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Studiengang „Kindheitspädagogik – Schwerpunkt: Führen und 
Leiten“ ist ein Bachelorstudiengang, in dem insgesamt 180 
Credit Points (CP) nach dem European Credit Transfer System 
(ECTS) vergeben werden. Ein CP entspricht einem Workload 
von 27 Stunden. Insgesamt umfasst das Studium 4.860 
Stunden. Das Studium ist als ein acht Semester 
Regelstudienzeit umfassendes berufsbegleitendes Studium in 
Teilzeit konzipiert. Fünf Semester werden an der Hochschule 
absolviert, drei Semester im Umfang von 60 CP werden aus 
der abgeschlossenen Fachschulausbildung angerechnet. Der 
gesamte Workload beträgt 4.860 Stunden. Er gliedert sich in 
656 Stunden Präsenzstudium, 75 Stunden Praxisreflexion, 
600 Stunden Berufstätigkeit und 1.342 Stunden 
Selbststudium. Das Studium Generale ist mit 162 Stunden 
hinterlegt und die Bachelor-Arbeit (inkl. Kolloquium) mit 405 
Stunden. Die erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
wird mit 1.620 Stunden angerechnet. Der Studiengang ist in 
16 Module gegliedert, die alle erfolgreich absolviert werden 
müssen. Eine Besonderheit des Studiengangs ist, dass 
Studierende bereits über eine berufsqualifizierende Ausbildung 
zur/zum staatlich anerkannten Erzieherin bzw. Erzieher bzw. 
zur/zum staatlich anerkannten Heilerziehungspflegerin bzw. -
pfleger absolviert haben und diese – im Sinne der Beschlüsse 
der Kultusministerkonferenz zur Anrechnung von außerhalb 
des Hochschulwesens erworbenen Kenntnissen und 



Fähigkeiten auf ein Studium (vom 28.06.2002 und vom 
18.09.2008) – im Umfang von 60 CP angerechnet wird. Das 
Studium wird mit dem Hochschulgrad „Bachelor of Arts“ 
(B.A.) abgeschlossen. Zulassungsvoraussetzung für den 
Studiengang ist in der Regel die allgemeine Hochschulreife, die 
fachgebundene Hochschulreife oder die Fachhochschulreife. 
Grundsätzlich müssen die Zulassungsvoraussetzungen nach 
dem Sächsischen Hochschulfreiheitsgesetz erfüllt werden. 
Darüber hinaus ist der Nachweis über eine abgeschlossene 
Ausbildung zur staatlich anerkannten Heilerziehungspflegerin / 
zum staatlich anerkannten Heilerziehungspfleger oder zur 
staatlich anerkannten Erzieherin / zum staatlich anerkannten 
Erzieher zu erbringen. Dem Studiengang stehen insgesamt 25 
Studienplätze (zzgl. zwei Studienplätze für 
Studieninteressierte aus Mittel- und Osteuropa sowie zwei 
Sonderstudienplätze für geflüchtete Menschen) pro Jahr zur 
Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils zum 
Sommersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Sommersemester 2007. Es werden 
Studiengebühren erhoben. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Der Studiengang stellt ein solides und gut etabliertes 
Studienangebot an der Hochschule dar. Die Wertschätzung 
gegenüber dem Studiengang sowie die Unterstützung und 
Identifikation sind für die Gutachterinnen und Gutachter auf 
allen Ebenen deutlich erkennbar. Die im Studiengang 
vorgenommenen Weiterentwicklungen werden positiv 
eingeschätzt. Die Rechtsfallwerkstatt wird als profilbildend 
angesehen. Positiv registriert wird weiter die Nähe zwischen 
Lehrkörper und Studierenden sowie die regionale Vernetzung 
im Studiengang. 
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